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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE  
 

 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
 

 

In der nächsten Woche gelten folgende Öffnungszeiten in den Rathäusern in Hausen am Bussen und 

in Unterwachingen:  

¶ Rathaus Unterwachingen:  Donnerstag von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

¶ Rathaus Hausen am Bussen:   Donnerstag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. 

In dringenden Fällen ist Herr Bürgermeister Rieger unter der TelefonïNr. 07393 3516 erreichbar. 

ï Bürgermeisteramt ï  

 
 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom Mittwoch, den 23. Oktober 2019 

in Hausen am Bussen 
 

 

Zu Beginn der Sitzung besichtig-

te der Gemeinderat die bisher 

vorhandene Friedhofsbeleuch-

tung. ĂIm Zuge der Kirchenreno-

vation und eines barrierefreien Zu-

gangs zur Kirche, der neu geschaf-

fen wird, sollte auch die Friedhofs-

beleuchtung im Sinne der Sicher-

heit für die Kirchgänger aber auch 

der Friedhofsbesucher saniert wer-

denñ, so der Vorsitzende. 
 

Foto: SZ Ehingen 
 

Die vorhandene Friedhofsbeleuchtung ist in die Jahre gekommen und nicht mehr zeitgemäß. Der 

Kirchengemeinderat hat beim Vorsitzenden eine Verbesserung der Lichtverhältnisse im Friedhof 

angeregt. Allerdings klappt das in diesem Jahr nicht mehr, gab der Vorsitzende zu verstehen. Der 

Haushaltsplan 2019 sieht keine Mittel für die Erneuerung der Beleuchtung vor. Dennoch griff der 

Vorsitzende dieses Thema auf und erläuterte dem Gremium vor Ort, welche Möglichkeiten es für 

eine zeitgemäße Friedhofsbeleuchtung gäbe. Die Kosten liegen laut NetzeBW zwischen 8.000,00 ú 

bis 12.000,00 ú zuz¿glich Einbau und je nach Art der k¿nftigen LEDïLeuchten. 10 neue Lampen mit 

je drei Meter hohen Masten ist die günstigere Variante, wie die Aufstellung von Pollern.  



Hier liegt der Aufwand im fünfstelligen Bereich. Eine neue Wandleuchte bei der Leichenhalle wäre 

ebenfalls erforderlich. Nach der Besichtigung stimmte der Gemeinderat der Erarbeitung alternativer 

Lichtkonzeptionen durch die NetzeBW zu, um im Haushalt 2020 Gelder für die Erneuerung der 

Friedhofsbeleuchtung bereitzustellen. Einen Zuschuss gibt es hierfür leider nicht wegen Unterschrei-

tung der Bagatellgrenze. ĂSicherheit geht vorñ so der Vorsitzende und lobte die Weitsicht der Rats-

mitglieder. Da die Gemeinde für den Friedhof verantwortlich ist und die Verkehrssicherungspflicht 

hat, werden zumindest bis zum Abschluss der Kirchenrenovation auch die vorhandenen Wege noch 

gereinigt. Im nächsten Jahr dann sollen ohnehin neue gepflasterte Wege angelegt werden. 

Der Tagesordnungspunkt ï Anschaffungen für die Freiwillige Feuerwehr Hausen am Bussen ï 

wurde zurückgestellt, zumal die entsprechenden Angebote hierzu noch nicht vorlagen.  

Stattdessen wurde das Bauvorhaben ï Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage im 

Baugebiet ĂHalde II Iñ, Flst. 61/8, Halde 40, behandelt. Der Gemeinderat nahm in die vorgelegten 

Planunterlagen Einsicht. Das Vorhaben ist genehmigungspflichtig und stimmt weitestgehend mit den 

Vorschriften des Bebauungsplanes ĂHalde IIIñ überein. Allerdings wird eine Befreiung von der 

Traufhöhe beantragt. Laut Bebauungsplan beträgt die Traufhöhe in diesem Bereich 3,80 m. Geplant 

ist hier eine Traufhöhe von 3,97 m mit der Begründung, dass beim Fertigbauhersteller bei einem 

konstruktiven Kniestock von 75 cm und einer Dachneigung von 45 Grad, die Standarttraufhöhe bei 

3,97 m liegt. Eine Anpassung hätte erhebliche Mehrkosten zur Folge. Andererseits wird bei diesem 

Vorhaben die maximale Firsthöhe von 8,50 m unterschritten und zwar um 17,5 cm. Aufgrund dieser 

Umstände erteilte der Gemeinderat diesem Bauvorhaben das Einvernehmen und stimmte der bean-

tragten Befreiung zu. 

Die Grundschulumlage 2018 wurde dem Gemeinderat mit 9.846,18 ú zur Kenntnis gebracht. Sie-

ben Schüler aus Hausen am Bussen besuchten im letzten Jahr diese Schule in Munderkingen. Insge-

samt lag die Schülerzahl im letzten Jahr bei 265. 

Für die Werkrealschule / Gemeinschaftsschule des Nachbarschaftsschulbezirks Munderkingen 

wurde keine Schulkostenumlage 2018 für Hausen am Bussen fällig, weil keine Schüler aus der Ge-

meinde im Jahr 2018 diese Schule besuchten. Insgesamt hatten im Jahr 2018 143 Schüler diese Schu-

le besucht.  

Auch die Abrechnung der Allgemeinen Verbandsumlage 2018 an die Verwaltungsgemeinschaft 

Munderkingen und die Abrechnung der Kostenanteile Messen 2018 wurde dem Gremium eben-

falls zur Kenntnis gebracht. Diese Umlagen betragen 15.822,93 ú bzw. 258,06 ú.  

Auch wurde über die Bestellung eines Arbeitssicherheitsingenieurs nach dem Arbeitssicher-

heitsgesetz (ASiG) für die Gemeinde Hausen am Bussen beraten. Gemäß dem Arbeitsschutzgesetz 

sind die Gemeinden verpflichtet, Gefährdungsbeurteilungen für bestimmte Arbeitsbereiche (z. B. 

Winterdienst, Friedhof, jegliche Bauhofarbeiten u. a.) zu erstellen. Auch Sicherheitsunterweisungen 

der Mitarbeiter für die verschiedenen Arbeiten beim Bauhof, sowie das Erstellen von Betriebsanwei-

sungen, Gefahrstoffverzeichnisse, Dokumentation, u. a. wird gesetzlich eingefordert. Zusätzlich sind 

auch jährliche Betriebsbegehungen und dessen Protokollierung vorgeschrieben. 

Sofern sich Unfälle ereignen und die Vorgaben des Arbeitssicherheitsgesetzes nicht eingehalten wer-

den, können im Extremfall sogar persönliche Haftungen für die Verantwortlichen entstehen. Von der 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen wurde für die Arbeitssicherheit eine Ausschreibung durch-

geführt. Alle Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft sind in gleicher Weise von dem beschriebe-

nen ASiG betroffen. Das wirtschaftlichste Angebot für diese sicherheitstechnische Betreuung hatte 

das Ing. Büro Schöttle, EhingenïGranheim, abgegeben. Das Angebot vom 14. Oktober 2019 umfasst 

die Grundbetreuung, netto 750,00 ú und eine betriebsspezifische Betreuung mit einer Jahrespauscha-

le von netto 750,00 ú. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die sicherheitstechnische Betreuung 

an die Firma Schöttle zu den genannten Bedingungen zu vergeben. 

 

Unter Punkt ĂBekanntgabenñ informierte der Vorsitzende das Gremium, dass der Seniorennach-

mittag für beide Gemeinden von Hausen am Bussen und Unterwachingen am Sonntag, 15. Dezem-

ber 2019 im Gemeinderaum in Hausen am Bussen stattfinden wird. 



Die Ausschreibung zur Erfassung der Verkaufsverpackungen aus Glas für den Zeitraum 2020 

bis 2022 im AlbïDonauïKreis ist abgeschlossen. Das Landratsamt AlbïDonauïKreis teilt mit, dass 

bei der Erfassung von Glas wieder, wie bisher, die ARGE BraigïHörgerïKnittel aus Ehingen Auf-

tragnehmer ist.  

Der Anteil am Realsteueraufkommen 2018 des interkommunalen Gewerbegebiets Munderkin-

gen betrªgt f¿r Hausen am Bussen 2.863,00 ú.  

Die 3. Rate auf die Verwaltungsï und Betriebskostenumlage 2019 an den Zweckverband In-

terk. Gewerbegebiet Munderkingen beträgt 290,00 ú, die 3. Rate Betriebskostenumlage 2019 an 

den Abwasserzweckverband Munderkingen liegt bei 1.900,00 ú und die 3. Rate Betriebskosten-

umlage 2019 an die BUWAG schlägt sich mit 3.103,00 ú brutto zu Buche.  

Außerdem informierte der Vorsitzende den Gemeinderat, dass die wasserrechtliche Erlaubnis für 

die Einleitung des beim Trennverfahren aus der Regenwasserkanalisation anfallenden Ober-

flächenwasser in das Gewªsser II. Ordnung ĂHausener Bachñ sowie die Herstellung eines Beneh-

mens f¿r die Kanalisation im Rahmen der ErschlieÇung des Neubaugebietes ĂHalde IVñ vom Land-

ratsamt AlbïDonauïKreis vorliegt. Die Erschließungsarbeiten im Baugebiet wurden von der Firma 

Gebr. Maier vor ein paar Wochen begonnen und liegen im Zeitplan. Wenn alles gut läuft, kann im 

nächsten Jahr dort gebaut werden. Bauinteressenten gibt es schon mehrere.  

 

Unter Punkt ĂVerschiedenesñ legte das Gremium die Jahresabschlussfeier beider Gemeinden auf 

Samstag, den 30. November 2019 fest. In diesem Jahr findet die Jahresabschlussfeier der Gemein-

deräte und Bediensteten mit Partner im Gemeinderaum in Hausen am Bussen statt.  

Außerdem beschloss der Gemeinderat, dass inzwischen nach Anlieferung der neuen Tische und 

Stühle für den Gemeindesaal die alten Tische nach der Sanierung des Feuerwehrgerätehauses 

teils von der Feuerwehr aber auch von der Sportgruppe Hausen am Bussen für Vereinszwecke 

genutzt werden können. 25 gut erhaltene Stühle kommen in den Schulungsraum der Feuerwehr, der 

Rest wird an Interessierte gegen eine kleine Spende abgegeben. 

 

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. Dabei wurde dem Verkauf eines weiteren Bauplatzes 

im Baugebiet ĂHalde IVñ an eine junge Familie zugestimmt. Es ist mittlerweile auch in Hausen 

am Bussen zu spüren, dass Bauland für Wohnungssuchende dringend benötigt wird. 

 

Hans Rieger ï Bürgermeister 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

Sirenenprobenalarmierung im AlbïDonauïKreis  

Samstag, 2. November 2019, 11:30 Uhr  
 

 

Am Samstag, den 2. November 2019, findet in unseren Gemeinden der nächste Probealarm statt.  

Die Rettungsleitstelle in Ulm wird den Probealarm um ca. 11:30 Uhr  auslösen. 
 

Um Beachtung des Probealarms wird freundlichst gebeten. 

                      
Hausen am Bussen: 

Frau Elisabeth Neubrand, Unterdorfstr. 12, am 7. November 2019 zum 83. Geburtstag 

Herrn Martin Belz, Katzensteige 6, am 8. November 2019 zum 70. Geburtstag 

Frau Veronika Belz, Katzensteige 6, am 27. November 2019 zum 70. Geburtstag 
 

Unterwachingen: 

Frau Margot Ege, Am Pfarrgarten 12, am 23. November 2019 zum 85. Geburtstag 
 

Wir wünschen den Jubilarinnen und dem Jubilar des Monats November 2019 alles Gute 

sowie beste Gesundheit. 

Wir  gratulieren 



 

                                                                                                                  
                                                                                                                 
      Gemeinde                                         Förderverein                                              Gemeinde 
Hausen am Bussen                           Schwäbischer Dialekt e. V.            Unterwachingen 

 

é von ªllem ebbes, rond om da Bussa 
 

 

 

Einladung zum Mundartabend   
ï Kreisveranstaltung ï  

am Dienstag, den 26. November 2019  

in der Römerhalle in Emerkingen  
 

Beginn: 19:30 Uhr ï Saalöffnung:  18:30 Uhr  

mit anschließendem Stehimbiss  
 

ï schwäbisch schwätza, isch gar it so schwer ï 
 

 

Mitwirkende:   

¶ Goldschätzla, Bogenweiler  

¶ Hermann Wax, Ehingen  

¶ Hilluôs Herzdropfa, SchelklingenïJustingen  

¶ Hugo Breitschmid, Dürnau  

¶ Theatergruppe Emerkingen  
 

Eintritt:  Vorverkauf 1 0,00 ú (incl. Getränk und Stehimbiss)  
 

Vorverkauf:    
¶ Bürgermeisteramt Hausen am Bussen, Unterdorfstraße 7, 89597 Hausen am Bussen,  

Telefon 07393 953516, E ïMail: info@hausen ïamïbussen.de 

¶ Firma MARMIX GmbH & Co. KG, Emerkinger Straße 39, 89597 Unterwachingen,  

Telefon 07393 952130 , EïMail: info@marmix.de  

¶ Firma Akantus, Brühlwiesen 2, 89607 Emerkingen, Telefon 07393 917103  

¶ Elviras Blumenboutique, Marktstraße 2, 89597 Munderkingen, Telefon 07393 919588  
 

Veranstalter:  Fºrderverein ĂSchwªbischer Dialekt e. V.ñ 

     Gemeinde Hausen am Bussen  

    Gemeinde U nterwachingen         Hans Rieger, Bürgermeister  
 

 



 

ĂHerbst-Tourñ durch den Wahlkreis von unserem Europaabgeordneten  

Norbert Lins (CDU) am Freitag, den 25. Oktober 2019 in Unterwachingen 
 

 

 

Europapolitiker 

Norbert Lins 

(Mitte) lässt sich 

von Bastian 

Aßfalg eine Neu-

entwicklung der 

Firma MARMIX 

erklären.  

 
Foto: SWP Ehingen 
 

 
 

 

 

 
 

Am vergangenen Freitag, den 25. Oktober 2019 besuchte Herr Norbert Lins MdEP im Rahmen sei-

ner ĂHerbst-Tourñ durch den Wahlkreis auch die Firma MARMIX , Futtermisch- und Landtechnik, in 

Unterwachingen. Bei der Begrüßung stellte Bürgermeister Hans Rieger kurz die Gemeinde Unter-

wachingen mit seinen derzeit 205 Einwohnern und immerhin 80 Arbeitsplätzen am Ort vor. Seine 

zwei Gemeinden Unterwachingen und Hausen am Bussen, so Bürgermeister Rieger, seien bisher auf 

Fördergelder aus der Europäischen Union, des Bundes wie des Landes angewiesen und werden es 

auch künftig sein. Er dankte daher Herrn Lins für seine bisherige Unterstützung und hoffe natürlich, 

dass er sich auch in Zukunft für unseren Raum dafür einsetzen werde, dass Fördergelder gerade auch 

aus Europa in die Region und in unsere kleinen Gemeinden fließen. Als kleine Wegstärkung über-

reichte BM Hans Rieger dem Gast aus Brüssel ein kleines Bierpräsent aus der Region. Norbert Lins 

bedankte sich dafür sehr herzlich und auch beim Bürgermeister, dass dieser Termin so kurzfristig 

zustande kam. Gleichzeitig lud er die Mitglieder des Gemeinderats von Hausen am Bussen und Un-

terwachingen im nächsten Jahr ins Europaparlament nach Straßburg ein. 

Danach begrüßte auch MARMIX -Juniorchef Bastian Aßfalg mit seiner Frau Anna den hohen Gast 

auf seinem Betriebsgelände. Zuerst ging er auf die Historie ein und dass der Fachbetrieb seit 1961 

besteht. Von 1989 an hat das Familienunternehmen erstmals Futtermischwagen im Programm, seit 

1999 entwickelt und produziert es selbst ï zunªchst den selbstfahrenden Futtermischwagen ĂMAR-

MIX  Super Champñ.  

Heute beschäftigt der Betrieb in Unterwachingen 22 Mitarbeiter inclusive mehrere Auszubildende, 

Tendenz steigend. Die Kunden kommen aus aller Welt ï unter anderem sind Maschinen von MAR-

MIX  in Israel und auf der Insel Madagaskar im Einsatz. ĂDer Schwerpunkt liegt jedoch nach wie vor 

in Europañ, so Bastian Aßfalg. Aber die ständig neuen Abgasnormen belasten die Firma MARMIX . 

Kaum ist eine Maschine fertig gebaut, ist auch schon wieder eine neue Abgasnorm in Kraft. Junior-

chef Bastian Aßfalg beschrieb diese Problematik seines Betriebes an den vier fast fertiggestellten 

Mischwagen. ĂF¿r uns als Kleinunternehmer ist das ein Problemñ so Bastian Aßfalg. ĂHier immer 

wieder um zu planen kostet viel Zeit und viel Geld. Dies ist für ein Unternehmen wie Aßfalg ein 

Kraftakt. Früher gab es alle zehn Jahre eine neue Abgasnorm. Da hat sich die teure Entwicklung ge-

lohnt, und heute kommen im Schnitt alle zwei Jahre neue Vorgabenñ.  

BM Hans Rieger informierte sich bei Herrn Lins über mögliche Förderungen für kleinere Firmen wie 

MARMIX  von der EU. Jedenfalls, hat Norbert Lins zugesichert, diese Problematik nach Brüssel mit-

zunehmen, und er werde prüfen lassen, wie man dieses Thema flexibel auslegen kann. Dass Aus-

nahmeregelungen hier nicht einfach zu handhaben seien, sieht auch Herr Aßfalg ein. Jedoch wäre es 

gut, wenn es Fördertöpfe von der EU geben könnte, gerade für die Entwicklung von kleinen Stück-

zahlen.  

Allen interessierten Teilnehmern, den Gemeinderäten und der Firma MARMIX  gilt nochmals ein 

herzlicher Dank auch von meiner Seite. 

Hans Rieger ï Bürgermeister 



 

Achtung Hundehalter 
 

 
 

Das Bürgermeisteramt bittet eindringlich darum, Hunde nicht frei herumlaufen 

zu lassen. Immer wieder gehen aus der Bevölkerung Beschwerden darüber ein, 

dass Erwachsene und vor allem Kinder von Hunden belästigt werden. 
 

Das Bürgermeisteramt wurde auch darüber informiert, dass im Ortsgebiet wie-

der vermehrt die Problematik mit Hundekot auftritt. 
 

Aus diesem Anlass fordert die Gemeindeverwaltung nochmals die Hundehalter 

auf, die Hunde an der Leine zu führen und dafür Sorge zu tragen, dass diese die 

Notdurft nicht an öffentlichen Plätzen oder auf privaten Grundstücken verrich-

ten. 
 

Solche ĂTretminenñ sind ein  rgernis und kºnnen auÇerdem, besonders bei 

Kindern, gesundheitsschädlich sein. 
 

Wir bitten um Beachtung.                                                                                      

ï Bürgermeisteramt ï 

 
 

Einbrüche verhindern  
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass die dunkle Jahreszeit wieder begonnen hat und 

Einbrecher immer häufiger, gerade im Herbst und Winter bei Einbruch der Dämmerung, ihr Unwe-

sen treiben. Hier ein paar Tipps und Maßnahmen, welche Sie ergreifen können: 

1. Anwesenheit simulieren  

Signalisieren Sie Anwesenheit. Dies können Sie mit Zeitschaltuhren simulieren. Weiter können 

Sie durch heruntergelassene Jalousien, geschlossene Fensterläden oder vorgezogene Vorhänge 

die Sicht in Ihre Wohnung verhindern. 

2. Türen und Fenster sichern  

Installieren Sie Fenstergitter und / oder Sicherheitsrollläden. Statten Sie Türen und Fenster mit 

Sicherheitsschlössern, Sicherheitsbeschlägen oder Fensteraushebelsperren aus. 

3. Bewegungsmelder  

Installieren Sie Bewegungsmelder in ausreichender Höhe, damit diese nicht ausgetreten werden 

können. So wird bei Bewegung das Haus oder der Garten ausgeleuchtet und die Einbrecher ver-

trieben. 

4. Garagen  

Bitte schließen Sie die Garagen immer ab. Dies sind gerngesehene Einstiegsmöglichkeiten für 

Einbrecher. 
 

Ihr Bürgermeisteramt 

 
 

Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge  
 

 

Auch in diesem Jahr wollen wir den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bei seiner Auf-

gabe, der Gräberfürsorge und der Friedensarbeit mit einer großzügigen Spende unterstützen. 
 

Die Haussammlung findet in unserer Gemeinde in den nächsten Tagen statt.  
 

Herzlichen Dank den Schülerinnen und Schülern, die bereit sind, diese Sammlung durchzuführen 

und durch ihren Einsatz unseren Kriegstoten einen großen humanen Dienst erweisen. 
 

Auf der nächsten Seite haben wir für Sie den Aufruf des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsor-

ge abgedruckt. 
 

   ï Bürgermeisteramt ï  
 

 
 

 



ü Grundschule  

ü Gemeinschaftsschule  

ü Realschule  

ü Werkrealschule  

 

Abfuhr des ĂGelben Sackesñ 
 

 

Die nächste Abfuhr der ĂGelben Sªckeñ in unserer Gemeinde erfolgt am kommenden 

Dienstag, den 5. November 2019 

durch die Firma Gebr. Braig, EhingenïBerkach. Wir möchten auf diesen Termin hinweisen und 

gleichzeitig bitten, das Sammelgut ab 06:30 Uhr bereitzulegen. 

 
 

Römerhalle in Emerkingen für Sportbetrieb gesperrt 
 

 

Wegen der Tanzveranstaltung ĂKreisliga@Mallorcañ des SSV Emerkingen ist die Rºmerhalle in  

Emerkingen von Donnerstag, 7. November bis Freitag, 8. November 2019 für den Sportbetrieb 

gesperrt.  

ï Bürgermeisteramt ï  

 
 

Schulverbund Munderkingen: 
Einladung zum Schulfest 

 

 

 
 

Seit Bestehen des Schulverbundes feiern wir jedes Jahr gemeinsam mit Eltern, Schülern, Lehrern und 

allen Freunden der Schule ein Schulfest. In diesem Schuljahr gibt es nun einen besonderen Grund 

zum Feiern. Deshalb laden wir Sie ganz herzlich am Samstag, 16. November 2019 von 13:00 Uhr 

bis 17:00 Uhr zu uns an die Schule ein.  

Der Schulverbund heiÇt nun offiziell ĂSchule an der Donauschleifeñ. Am Schulfest zeigen wir als 

Schule, dass Schule ein Lebensraum ist, dass jeder Einzelne sich an der Schule mit seiner Persön-

lichkeit einbringen und entfalten kann. An diesem Tag gibt es wieder ganz unterschiedliche Angebo-

te aller Klassen zum Beispiel ĂCake Pops, Kinderschminken, Pizza backen im selbstgebauten Ofen, 

Papier schöpfen, SinnesïParcour, Fotobox, Frankreichaustausch, Upcycling, den Wald erlebenñ und 

vieles mehr.  

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat im Erweiterungsbau mit Kaffee und Kuchen sowie Ge-

tränken.  

Eltern, Schüler und Lehrer sowie die Schulleitung freuen sich auf viele Besucher, auf gute Gesprä-

che, interessante Interaktionen und viele interessante Ausstellungen.  

 
 

MITTEILUNGEN VON ÄMTER UND BEHÖRDEN  
 

 

 
 

 

Sitzung des Kreistags  
 

 

Am Montag, den 11. November 2019, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Kreistags 
 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  



 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
 

1. Einbringung Haushaltsplan 2020 

2. Bericht der Regionalen Energieagentur Ulm gGmbH 

3. Flüchtlinge und Asylbewerber im AlbïDonauïKreis ï Informationen 

4. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold ï Landrat 

 
 

Webinar ĂNeukonzeption der Kreisfºrderung 2020ñ  
 

 

Mit der Novellierung der Düngeverordnung im Jahr 2017 wird die bisher geförderte Technik der 

bodennahen Ausbringung von Gülle und Gärresten gesetzlicher Standard und somit nicht mehr för-

derfähig. Der Kreistag hat daher die Neukonzeption der Kreisförderung Landwirtschaft beschlossen.  
 

Ab dem Jahr 2020 werden Techniken gefördert, welche den Einsatz chemischïsynthetischer Pflan-

zenschutzmittel durch mechanische Verfahren ersetzen oder optimieren. Der Einsatz der geförderten 

Techniken dient somit gleichermaßen dem Ressourcenï und Artenschutz. 
 

Welche Maschinen ab dem kommenden Jahr zu welchen Konditionen gefördert werden und wie das 

Förderverfahren abläuft, stellen Mitarbeiter des Landratsamtes AlbïDonauïKreis, Fachdienst Land-

wirtschaft, in einem Webinar vor.  
 

Das Webinar findet am Dienstag, 5. November 2019 um 10:00 Uhr statt.  
 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben während des etwa halbstündigen Vortrages die Mög-

lichkeit, Fragen schriftlich oder in einem moderierten Chat zu stellen.  

Die Teilnahme am Webinar ist kostenlos.  
 

Anmelden kann man sich bis zum Montag, 4. November 2019 unter Webinar@albïdonauïkreis.de. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten dann den Link zum Webinar per EïMail zugeschickt, 

über den man auch am Tag des Webinars zum LiveïVortrag gelangt. 
 

Technische Voraussetzungen für die WebinarïTeilnahme: 

¶ Eine gute und stabile Internetverbindung  

¶ Einen aktuellen InternetïBrowser, wie z.B. Mozilla Firefox, Google Chrome oder Safari 

¶ Lautsprecher, damit Sie dem gesprochenen Wort des Referenten folgen können. 

¶ Webcam und Headset (nur notwendig, wenn Bildï und Tonübertragung des Teilnehmers ge-

wünscht wird)  

 
 

Fachtagung für Schweinehalter am 8. November 2019 in Laichingen 
 

 

Die diesjährige Fachtagung für Schweinehalter findet am Freitag, den 8. November 2019 ab 

10:00 Uhr ganztägig im Gasthaus ĂRºssleñ, Bahnhofstraße 33 in Laichingen, statt. Bitte beachten 

Sie den geänderten Veranstaltungsort. 

Eröffnet wird die Fachtagung mit dem Vortrag von Dr. Albert Hortmann ïScholten, Experte für 

den Ferkelï und Schlachtschweinemarkt von der Landwirtschaftskammer Niedersachsen in Olden-

burg. Sein Vortrag mit dem Titel ĂAktuelle Entwicklungen auf dem Ferkelï und Schlachtschweine-

marktñ beschªftigt sich mit den Gründen regional unterschiedlicher Bestandsentwicklungen von 

Zuchtsauen und Mastschweinen in Deutschland und Europa. Zudem beleuchtet der Marktexperte die 

Auswirkungen gesellschaftlicher Forderungen und deren politischer Umsetzungen in den Bereichen 

Tierï und Umweltschutz. Als Damoklesschwert schwebt auch ein Ausbruch der ASP im Wild-

schweineï oder Haustierbestand über den deutschen Schweinehaltern, die derzeit von Grassieren 

dieser Seuche in China profitieren. Auch dieses Thema wird Dr. HortmannïScholten in seinem Vor-

trag streifen.  

Im zweiten Referat des Vormittags berichtet Dr. Katja Kostelnik  vom Regierungspräsidium Tübin-

gen, Stabsstelle Ernährungssicherheit, über die staatliche Antibiotikadatenbank, die im Rahmen der 

deutschen Antibiotikaminimierungsstrategie installiert wurde.  
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Aus den Meldungen der mitteilungspflichtigen Betriebe wird die betriebsindividuelle Therapiehäu-

figkeit berechnet. Frau Dr. Kostelnik stellt die Ergebnisse des Monitorings und Handlungsempfeh-

lungen vor, die in Untersuchungen zur einzelbetrieblichen Reduzierung des Antibiotikaeinsatzes ge-

führt haben. Zudem informiert Frau Dr. Kostelnik über den Anwenderschutz bei der Therapierung 

erkrankter Tiere oder Bestände, was in der Praxis oft zu wenig Beachtung findet. 

Den Nachmittagsteil eröffnet Mirjam Lechner von der UEGïHohenlohe Franken. Frau Lechner ist 

Projektleiterin für das EIPïProjekt (Europªische Innovationspartnerschaft) ĂCoachingsystem 

Schweinesignaleñ. Die landwirtschaftliche Nutztierhaltung steht vor enormen Herausforderungen. 

Sie muss die Anforderungen des Tierschutzes, insbesondere im Bereich der Eingriffe an Tieren, wie 

dem Verzicht auf das Schwanzkupieren, sicherstellen und gleichzeitig die gesellschaftliche Akzep-

tanz für den Umgang mit landwirtschaftlichen Nutztieren wiedererlangen. Unter dem Titel ĂMit 

Schweinesignalen raus aus Verhaltensstörungen und Nekrosen und rein in Gesundheit und 

SpaÇ im Stallñ erläutert Frau Lechner, anhand welcher Tiersignale Schweinehalter erkennen und 

verstehen, wenn Probleme im Stall drohen, um dann entsprechend handeln zu können. 

Das Thema ĂSchweinesignaleñ ist auch Inhalt des abschlieÇenden Praktikerberichts von Fabian 

Metzger aus Ohrenbach bei Rothenburg ob der Tauber. Herr Metzger ist Ferkelerzeuger, dessen er-

zeugte Mastferkel in Eigenregie an Mäster im Direktbezug vermarktet werden. Während und nach 

seinem Studium hat sich Herr Metzger intensiv mit der Thematik Schweinesignale befasst. Der junge 

Betriebsleiter arbeitet sehr erfolgreich im eigenen Bestand. So haben alle seine selbst remontierten 

Jungsauen Ringelschwänze. 

Informationen 

Die Teilnahme an der Fachtagung Schweinehaltung ist kostenfrei. Veranstalter sind die Landratsäm-

ter AlbïDonauïKreis, Göppingen und Heidenheim, die Vereine für landwirtschaftliche Fachbildung 

AlbïDonauïUlm, Göppingen und Heidenheim, die Kreisbauernverbände UlmïEhingen und Heiden-

heim sowie der Erzeugerring UlmïGöppingenïHeidenheim. 

 
 

Am 8. November 2019: Waldinformationstag 

der Forstbetriebsgemeinschaft Ulmer Alb im Stadtwald Laichingen  
 

 

Die Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Ulmer Alb lädt am Freitag, den 8. November 2019 zwischen 

13:00 Uhr und 16:30 Uhr zu einer Informationsveranstaltung im Stadtwald Laichingen ein.  

Mitglieder der FBG Ulmer Alb sowie alle interessierten Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sind 

herzlich eingeladen. 
 

An verschiedenen Informationsständen können sich die Waldbesitzer rund um das Thema ĂPflanzen, 

Pflanzgut und Pflanzungñ informieren. Forstrevierleiter Alfred Daiber vom Fachdienst Forst, Natur-

schutz des Landratsamts AlbïDonauïKreis ist als zuständiger Ansprechpartner für den Stadtwald 

Laichingen vor Ort.  
 

Anfahrt zum Waldinformationstag:  

Von der Stadtmitte in Laichingen auskommend Richtung Feldstetten (Feldstetter Straße) geht es am 

Ortsausgang rechts ab in die StraÇe ĂBeim Kªppeleñ. Nach ca. 300 m links abbiegen in die 

Silcherstaße und von dort aus geht es in den Wald zum Veranstaltungsort. Die Veranstaltung findet 

am Wildgehege statt. Der Weg zum Veranstaltungsort ist ausgeschildert. Parkmöglichkeiten stehen 

am Waldstadion (Vor Westerlau, 89150 Laichingen) zur Verfügung. 

 

 
 

 

BiZ & Donna ï Vortragsreihe für Frauen 

Die Bewerbung 
 

 

Die Personalreferentin der Hermann Bantleon GmbH, Kirsten Kodura, ist am Mittwoch, 13. No-

vember 2019, im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Ulmer Arbeitsagentur zu Gast. In ihrem 

Vortrag berichtet die Fachfrau aus ihrem Berufsalltag und gibt Frauen hilfreiche Tipps, welche aktu-

ellen Regeln bei einer Bewerbung gelten.  



Des Weiteren zeigt Kodura auf, wie Kenntnisse und Fertigkeiten z.B. aus der Familienarbeit gut im 

Lebenslauf platziert werden können und was Betriebe neugierig macht. Denn für den ersten Eindruck 

gibt es keine zweite Chance. Der zweistündige Fachvortrag richtet sich an alle interessierten Frauen 

und beginnt um 09:00 Uhr in der Ulmer Wichernstraße 5. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  

Durchgeführt wird die Veranstaltung von den Arbeitsagenturen Ulm und NeuïUlm in Kooperation 

mit den Jobcentern AlbïDonau, NeuïUlm und Ulm. 

 

 
 

 

Auf der nächsten Sprosse der Erfolgsleiter 

Lob von Tourismusminister Guido Wolf MdL bei der diesjährigen Mitgliederver-

sammlung des Schwäbische Alb Tourismus (SAT)  
 

 

Bei bestem goldenen Herbstwetter fand am Donnerstag, den 24. Oktober 2019, die jährliche Mitglie-

derversammlung des Schwäbische Alb Tourismus (SAT) in der Aalener Stadthalle, auf dem Welter-

begelªnde gegen¿ber des frisch renovierten Limesmuseums, statt. Neben des ĂMammutprojektsñ 

AlbCard war die neue Tourismuskonzeption des Landes BadenïWürttemberg, die Tourismusminis-

ter Guido Wolf MdL vorstellte, ein Hauptthema. 

Dass die Schwäbische Alb eine hochattraktive Region ist, die in den vergangenen Jahren eine rasan-

te, positive Tourismusentwicklung hingelegt hat, wurde schon in der Begrüßungsrede von Mike 

M¿nzing, Vorsitzender des SAT, deutlich: ĂDass die Tourismusakteure der Alb in den letzten Jahren 

vieles richtig gemacht haben, zeigen die zahlreichen Auszeichnungen für beispielsweise Deutsch-

lands schönsten Wanderweg, die nachhaltigste Tourismusregion oder die Kulturlandschaft des Jah-

res.ñ Laut M¿nzing habe man ein neues Selbstbewusstsein und eine authentische Identitªt entwickelt 

und schaffe es damit die Menschen zu ber¿hren: ĂTourismus ohne Emotion funktioniert nicht. Wir 

wollen die Geschichte der Schwªbischen Alb erzªhlen und mit allen Sinnen erlebbar machen.ñ 

ĂStargastñ Guido Wolf, Minister der Justiz und f¿r Europa, hatte von Tuttlingen aus vermutlich die 

weiteste Anreise nach Aalen. Er stellte den Touristikern der Region die neue Tourismuskonzeption 

des Landes BadenïWürttemberg vor. Wolf betonte die zunehmende Bedeutung des Tourismus als 

Wirtschaftsfaktor und lobte die Anwesenden f¿r ihren Beitrag zu diesem Erfolg: ĂDie Schwªbische 

Alb ist die am meisten und am schnellsten wachsende Region in BadenïW¿rttemberg.ñ Sie habe sich 

einen Stellenwert auf Augenhöhe mit Schwarzwald und Bodensee erkämpft. Für den Tourismusmi-

nister ist das Potential aber noch lange nicht ausgeschºpft: ĂDie Alb ist die Wiege der Kultur, hier 

entdeckte der Mensch seine Kreativität. Das zukünftig noch besser zu vermitteln ist auch unsere 

Aufgabe.ñ Besonders die Vernetzung und B¿ndelung von Angeboten und Erlebnissen sei ein wichti-

ger Aspekt f¿r den Erfolg touristischer Regionen: ĂWir werden in dem MaÇe stärker wie es uns ge-

lingt, die einzelnen Erlebnisse zusammenzubinden zu einem groÇen Ganzen.ñ 

Lob gab es von Guido Wolf f¿r die Gªstekarte ĂAlbCardñ, die ¦bernachtungsgªsten in teilnehmen-

den Betrieben ab April 2020 kostenlose ÖPNVïNutzung und freien Eintritt zu nahezu sämtlichen 

touristischen Sehenswürdigkeiten der Schwäbischen Alb ermöglicht. Dabei handele es sich laut Wolf 

um einen echten Meilenstein in Sachen nachhaltiger Mobilität und Digitalisierung, weshalb das Land 

BadenïWürttemberg das Projekt mit Fördermitteln in Höhe von 50.000 Euro bezuschusst. 

SATïGeschäftsführer Louis Schumann stellte den anwesenden SATïMitgliedern anschließend die 

wichtigsten Projekte und Entwicklungen des vergangenen Jahres vor und gab einen Ausblick auf die 

Pläne für 2020. Der Weg zum tatsächlichen Projektstart der AlbCard sei hinsichtlich der großen In-

vestitionen nicht immer leicht gewesen. Mike Münzing ergänzte hierzu, man habe sich letztendlich 

die entscheidende Frage gestellt: ĂKºnnen wir es uns leisten uns diese Gªstekarte nicht zu leisten?ñ 

Mittlerweile ist man sich auf der Alb sicher, dass mit dem Start der Gästekarte ein neues Zeitalter für 

den Tourismus in der Region anbrechen wird. 

Zum Abschluss der Mitgliederversammlung gab es für alle Interessierten eine Führung durch das 

Limesmuseum, das nach rund zweieinhalbjähriger Schließung sowie hoher Investitionen seitens der 

Stadt Aalen und dem Land BadenïWürttemberg am 24. Mai 2019 neu eröffnet wurde. 



            
  REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

                     PRESSESTELLE 
   

Vernissage im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb ï Eröffnung des  

Ausstellungsprojekts ĂReichtum und Schºnheit in Pflanzen und Tieren begegnenñ 
 

 

Am Samstag, den 2. November 2019 lädt das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb zur Vernissage 

mit den Künstlerinnen Eva Neidhard und Marlies Bockhorn ein. Das gemeinsame Ausstellungspro-

jekt mit unterschiedlichen Stilrichtungen eint der Fokus auf Schönheit in Pflanzenï und Tierwelt und 

die Zielsetzung den drohenden Verlust emotional erfahrbar zu machen. Die Ausstellung kann bis 6. 

Januar 2020 zu den Öffnungszeiten im Biosphärenzentrum in MünsingenïAuingen besucht werden. 

ĂReichtum und Schºnheit in Pflanzen und Tieren begegnenñ nach diesem Motto zeigen die beiden 

Künstlerinnen Eva Neidhard und Marlies Bockhorn Pflanzenfarbenbilder und Drucke von Tier-

schönheiten bedrohter Spezies. Die Ausstellung wird am 2. November 2019 um 18:00 Uhr mit einer 

Vernissage feierlich eröffnet, der Eintritt zur Ausstellung ist frei.  

Eva Neidhard, Bildhauerin und Kunsttherapeutin, zeigt Bilder mit Farben, die sie selbst aus Blüten 

gewonnen hat. Ihre kleinformatigen Aquarelle stellen in reduzierter Weise Berglandschaften dar. 

Begleitend zu dieser Serie sind Gedichte zu sehen. Großformatige Bilder gehen in assoziativer, halb-

abstrakter Weise auf die Formensprache in der Natur ein. 

Marlies Bockhorn, Kunsttherapeutin und Ärztin für Psychiatrie und Psychotherapie zeigt mittels 

Handdrucktechniken Tierportraits bedrohter Spezies. Ihre Portraits thematisieren die Schönheit der 

Tiere, die in Gefahr sind; sei es durch die Einschränkung ihrer Lebensräume, die industrielle Land-

wirtschaft oder als Folge des Klimawandels. Durch die Portraits erhalten die Tiere ein Gesicht und 

lassen eine Individualität erkennen.  

Das gemeinsame Ausstellungsprojekt will in erster Linie auf die Schönheit und der Pflanzen und 

Tieren hinweisen und damit den drohenden Verlust emotional erfahrbar machen. Die Ausstellung ist 

bis 6. Januar 2020 im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb zu sehen. 

Hintergrundinformationen:  

Die Ausstellung ĂReichtum und Schºnheit in Pflanzen und Tieren begegnenñ ist vom 2. November 

2019 bis 6. Januar 2020 im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, Biosphärenallee 2ï4, 72525 

MünsingenïAuingen zu sehen. Das Biosphärenzentrum ist mittwochs bis montags von 11:00 Uhr bis 

17:00 Uhr geöffnet. 

 
 

VEREINSNACHRICHTEN  
 

 
 

Terminbesprechung für das Jahr 2020 in Emerkingen ï Voranzeige ï  
 

 

Am Dienstag, den 12. November 2019 treffen sich die Verantwortlichen der Kirchengemeinde, der 

örtlichen  

Vereine, Abteilungen und Organisationen zur gemeinsamen Terminbesprechung für das Jahr 2020 

im Gasthaus ĂHirschñ in Emerkingen. Es wªre wichtig, dass alle ºrtlichen Gruppierungen an dieser 

Besprechung teilnehmen.  

Beginn: 20:00 Uhr . Hierzu wird freundlichst eingeladen. 

 
 

Frauengruppe Hausen am Bussen ï Unterwachingen  
 

 

Die Frauengruppe Hausen am Bussen ï Unterwachingen trifft sich am Dienstag den 5. November 

2019 um 18:45 Uhr in Hausen am Bussen bzw. in Unterwachingen zur gemeinsamen Abfahrt nach 

Munderkingen zum Pizza essen in die Martinsschänke.  



 

Freiwillige Feuerwehr Unterwachingen   
 

 

Die nächste Feuerwehrprobe findet am kommenden Dienstag, den 5. November 2019 um 19:30 

Uhr statt. 

Alexander Enderle ï Kommandant  

 
 

Laternenumzug zu St. Martin für beide Gemeinden in Hausen am Bussen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nach dem Umzug gib es noch Punsch, Glühwein und herzhaftes Gebäck vor dem Rathaus.  

Bitte Tassen für Glühwein und Punsch selbst mitbringen. Wer möchte, darf auch gerne Gebäck mit-

bringen. Wir freuen uns auf Euer Kommen!             

Stephanie Ziegler und Monika Traub 

 
 

Sport und Freizeit Unterwachingen e. V. 
 

 

Am Montag, den 4. November 2019, um 19:00 Uhr, beginnen wir wieder mit dem Turnen in der 

Römerhalle in Emerkingen. Von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr spielen wir Fußball. 

Wir freuen uns über rege Teilnahme und auch auf neue Gesichter. 

Roland Porombka ï 1. Vorsitzender 

 
 

Musikkapelle Emerkingen e. V.  
 

 

Probentermine: 
 

Aktive Kapelle:       Freitag, 1. November 2019, keine Musikprobe 

Vororchester: Montag, 4. November 2019, 17:15 Uhr Probe 

Jugendkapelle: Montag, 4. November 2019, 18:30 Uhr Probe 
 

 

Kameradschaftsabend in Oggelsbeuren am Donnerstag, 31. Oktober 2019 
 

Am kommenden Donnerstag, den 31. Oktober 2019 findet der Kameradschaftsabend bei unseren 

Musikfreunden in Oggelsbeuren statt. Abfahrt ist um 19:45 Uhr am Musikerheim. 
 

Peter Pflug ï 1. Vorsitzender 

 
 

S S V Emerkingen e. V. 
 

 

Abteilung Jugendfußball: SSV ï Junioren 
 

Junioren ï Ergebnisse 
EïJunioren: SGM Donaurieden II ï Emerkingen / Unterstadion II           3:1 

                     SGM Donaurieden I ï Emerkingen / Unterstadion I            6:5 

DïJunioren:  Dettingen / Emerkingen I ï SGM Öpfingen I                   1:0 

                      Dettingen / Emerkingen II  ï SGM Altheim / Allmendingen I   2:9  

CïJunioren:  Emerkingen ï SGM Altshausen                           4:0 

BïJunioren:  SGM EhingenïSüd II ï SGM Niederhofen             1:0  

BïJunioren:  SGM Braunenweiler I ï SGM EhingenïSüd III      2:5 

Auch dieses Jahr möchten wir einen kleinen Laternenumzug in 

Hausen am Bussen veranstalten. Dieser findet statt am  

Samstag, den 9. November 2019 in Hausen am Bussen.  

Hierzu laden wir alle Kinder aus Hausen am Bussen und Unter-

wachingen mit ihren Familien sehr herzlich ein.  

Treffpunkt ist um 17:30 Uhr am Rathaus in Hausen am Bussen.   
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Die EïJunioren und DïJunioren haben damit die Herbstrunde / Qualirunde beendet. Mitte November 

2019 geht es in der Halle mit der Bezirksmeisterschaft weiter.  

EïJunioren II: QualiïSieger = EhingenïSüd mit 18 Punkten, Emerkingen / Unterstadion belegt mit 3 

Punkten Platz sechs. 

EïJunioren I: QualiïSieger = TSG Ehingen mit 15 Punkten, Emerkingen / Unterstadion belegt mit 6 

Punkten Platz vier. 

DïJunioren II: QualiïSieger = SGM Altheim / Allmendingen mit 21 Punkten, Dettingen / Emerkin-

gen belegt mit 6 Punkten Platz sechs. 

DïJunioren I: QualiïSieger = Ertingen / Binzwangen mit 18 Punkten, Dettingen / Emerkingen belegt 

mit 13 Punkten Platz vier. 
 

Die nächsten Spiele: 

Samstag, 2. November 2019 

CïJunioren:  FV Bad Schussenried ï Emerkingen           13:00 Uhr 

BïJunioren:  SGM EhingenïSüd III ï Langenenslingen    13:00 Uhr 
 

Sonntag, 3. November 2019 

BïJunioren:  SGM EhingenïSüd I ï FV Bad Saulgau       11:00 Uhr 

                    SGM Ringingen ï SGM EhingenïSüd II     10:30 Uhr 

                    
S S V ï Aktive: Reserve + I. Mannschaft 
 

Ergebnisse:  Emerkingen Res. ï Pflummern / Friedingen Res.    1:2 

   Emerkingen I ï Pflummern / Friedingen I          5:0 (1:0) 

Zunächst erfreulich, dass auch die Reserve gespielt hat. Wenn auch nicht mit den Spielern, die ei-

gentlich ihre Zusage vor der Runde dazu gegeben haben. 

Die I. Mannschaft nahm den Gegner ernst und sicherte sich einen deutlichen Sieg. In Halbzeit eins 

sah es zunächst nicht danach aus. Die Torchancen wurden in der 2. Halbzeit besser genutzt und da-

mit der verdiente Sieg. 

Da Uttenweiler gegen Unterstadion erstmals verlor, ist zwischen dem Ersten (21 Punkte) und Fünf-

ten (SSV 16 Punkte) die Spitzengruppe enger zusammengerückt. 
 

Die nächsten Spiele: Sonntag, 3. November 2019 

Emerkingen Res. ï SV Unterstadion Res. 12:45 Uhr,  Emerkingen I ï Eintracht Seekirch I 14:30 Uhr 

Die Spiele beginnen ab November ½ Stunde früher! 

Diese Begegnungen der I. Mannschaften sind bereits der 1. Spieltag der Rückrunde, der hier einge-

schoben ist. Die Reserve spielt ja eine 3ïer Runde und somit gegen Unterstadion. 
 

Mit Seekirch kommt der vorletzte der Tabelle mit noch 0 Punkten auf dem Konto auf die Fritzï

RothïAnlage. Der SSV weiß inzwischen mit den Gegnern aus der unter Tabellenregion umzugehen. 

So gesehen muss gegen diesen Gegner ein Sieg her. 

 
 

Emerkenger Fetzasprenger: 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 16. November 2019 

 

 

Am Samstag, den 16. November 2019 findet um 20:00 Uhr unsere diesjähri-

ge Jahreshauptversammlung im Gasthaus ĂHirschñ in Emerkingen statt. 

Hierzu möchte ich alle Fetza ganz herzlich einladen. 
 

Hier die Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung durch den 1. Oberfetz 

2. Bericht der Schriftführerin                       

3. Bericht des Kassiers / Bericht der Kassenprüfer                             

4. Entlastung der Vorstandschaft 

5. Wahlen 

6. Nachtumzug 2020 

7. Wünsche / Anträge / Sonstiges 
 

Ą    Für das leibliche Wohl ist gesorgt.       

Tobias Hummel ï 1. Vorsitzender 



 

SONSTIGES 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117      Feuerwehr / Rettungsdienst: 112    Polizei: 110 
 

BereitschaftsdienstïZeiten:  
Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages  

Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages, Freitag 16:00 Uhr  bis 08:00 Uhr des Folgetages, 

Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24. / 31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages. 
 

Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen  
Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24. / 31.12.) 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr   

An allen normalen Werktagen (Montag ï Freitag) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.  

Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die Sprechstunde benötigen 

Sie keinen Termin. 
 

Bereitschaftsdienst an den Wochenenden / Feiertagen  
Der fahrbereite, diensthabende Arzt ist in Telefonbereitschaft während der Dienstzeit über die oben 

angegebene Nummer erreichbar. Innerhalb des Dienstbezirks steht er für telefonische Beratungen 

und medizinisch notwendige Hausbesuche immobiler Patienten zur Verfügung.  
 

Bereitschaftsdienst an den Werktagen (Montag bis Freitag ohne Feiertage)  
Der diensthabende Arzt ist in Telefonbereitschaft während der Dienstzeit über die o. g. Nummer er-

reichbar. Ort und Zeitpunkt der Behandlung sind grundsätzlich telefonisch zu erfragen.  

Bei lebensbedrohlichen und dringenden Notfällen und im Zweifelsfall ist umgehend die Rettungs-

leitstelle Ulm auf der Notrufnummer 112 anzurufen. 
 

Sozialstation ĂRaum Munderkingenñ:                   Telefon   38 82. 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:                          Telefon   01805 911601. 
 

ApothekenïNotdienst: 31.10.2019: RatsïApotheke Ehingen, 01.11.2019: Apotheke Dr. Mack am 

Marktplatz Munderkingen, 02.11.2019: MarienïApotheke Ehingen, 03.11.2019: Apotheke Dr. Mack 

Munderkingen, 04.11.2019: Apotheke im AlbïDonauïCenter Ehingen, 05.11.2019: AlphaïApotheke 

Ehingen, 06.11.2019: Apotheke Dr. Mack Rottenacker, 07.11.2019: SchlossïApotheke Obermarchtal. 
 

Ambulanter Pflegeservice der Krankenhaus GmbH AlbïDonauïKreis: Wir sind immer für Sie da! 

89584 Ehingen, Spitalstraße 29:                   Telefon 07391 586ï586, Telefax 07391 586ï587, 

89143 Blaubeuren, Ulmer Straße 26:            Telefon 07344 170110, Telefax 07344 170111. 

Telefon 0800 0586586 ï Ihr Anruf ist gebührenfrei. 
 

MR Soziale Dienste gGmbH: 

Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Ehingen: Tel.: 07351 18826ï20, Telefax 18826ï30. 
 

Pflegestützpunkt AlbïDonauïKreis, Sternplatz 5, 89584 Ehingen  
Dienstag und Freitag (08:00 Uhr bis 12:30 Uhr), Donnerstag (08:00 Uhr bis 17:30 Uhr) 

Claudia Litzbarski, Tel.: 07391 779ï2476, EïMail: claudia.litzbarski@albïdonauïkreis.de  

 
 

Blechhaufôn in der Ehinger Lindenhalle 
 

 

Der Musikverein Frankenhofen lädt herzlich ein zu einem Konzert der Extraklasse mit der österrei-

chischen BlechbläserïFormation ĂDa Blechhaufônñ. Die Jungs zªhlen heut zu Tage sicherlich zu den 

bekanntesten und erfolgreichsten Gruppen ihres Genres. Neben traditioneller Blasmusik, werden 

moderne Werke und Comedy zu hören sein.  

Das Konzert unter dem Motto Ă20 Jahre da Blechhaufônñ findet am Samstag, 9. November 2019, 

um 19:30 Uhr in der Ehinger Lindenhalle statt. Einlass ist ab 18:30 Uhr.  

Tickets mit nummerierten Plªtzen sind hierzu ab 19,90 ú ¿ber www.reservix.de erhªltlich.  
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Vortrag über den generationengerechten Wohnungsbau in Untermarchtal 
 

 

Am Mittwoch, den 6. November 2019 ab 19:00 Uhr spricht Frau Gudrun Kaiser vom Planungsbü-

ro Wohnqualität im Alter aus Aachen auf Einladung des Klosters Untermarchtal und der Gemeinde 

Untermarchtal im Bildungshaus des Klosters Untermarchtal über das Thema  
 

ĂNeue Quartiersentwicklungen und Kooperationen zwischen Wohnungswirtschaft und Pflegebran-

che zum generationengerechten Wohnungsbauñ. 
 

Zu diesem interessanten Thema ergeht herzliche Einladung! Die Teilnahme ist kostenlos. 
 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Informationen direkt von einem Fachbüro zu erhalten. 
 

Gemeindeverwaltung Untermarchtal 

 
 

Netze BW weist auf richtiges Verhalten in der Nähe von Freileitungen hin 
 

 

Das Betreten und Befahren von Flächen in der Nähe von elektrischen Freileitungen erfordert beson-

dere Vorsicht. So sollte die Stromleitungen im Auge behalten werden, wenn man zum Beispiel mit 

großen landwirtschaftlichen Maschinen arbeitet, bei Baumpflegeï und Erntearbeiten, aber auch beim 

Einsatz von Kränen und Hebebühnen. Das gleiche gilt auch beim Festzeltaufbau und dem Aufstellen 

von Fahnenmasten oder beim Hantieren mit Leitern und Gerüsten. 

Jetzt im Herbst kommt als weiteres Thema das āDrachenïsteigenïlassenó dazu. Aus Sicherheitsgr¿n-

den sollte der Startplatz für diese bunten Flugkörper mindestens 600 Meter von elektrischen Freilei-

tungen entfernt sein. 

Bei Arbeiten im Bereich von elektrischen Freileitungen gelten grundsätzlich folgende Mindest-

schutzabstände in Abhängigkeit von der entsprechenden Spannungsebene. Bei Unterschreitung des 

Schutzabstandes besteht akute Lebensgefahr. 
 

Spannungsebene Mindestabstand 

bis 1.000 Volt 1 Meter 

über 1.000 Volt bis 110.000 Volt 3 Meter 

über 110.000 Volt bis 220.000 Volt 4 Meter 

über 220.000 Volt 5 Meter 
 

 

Der Netzbetreiber bittet diese Sicherheitsregeln zu beachten. Bei Rückfragen in Bezug auf Arbeiten 

in der Nähe von Freileitungen informiert die Netze BW unter der kostenfreien Servicenummer: 0800 

3629ï909. 

 
  

Hundertjähriger Kalender ï Monat November 2019 
 

 

 1. ï 3. schöne Zeit  4. ï 5. viel Wind 

 6. ï 7. Regen  8. ï 15. wieder schön, doch bisweilen Nebel und trüb 

 16. es fällt Frost ein 17. ï 26. bald trüb und gefroren  

   27. ï 30. andauernd Regen 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN  
 

 
 

Evangelisches 

Pfarramt 

Munderkingen 
 

Telefon: 07393 4997 

Gemeindehaus: 07393 917514 

Telefax: 07393 6981 
 

PrälatïRiegerïStraße 29 

89597 Munderkingen 
 

Email: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 

Homepage: www.kircheïmunderkingen.de 
 

Wochenspruch zum 20. Sonntag nach Trinitatis: 

ĂEs ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, nªmlich Gottes Wort halten 

und Liebe ¿ben und dem¿tig sein vor deinem Gott.ñ (Micha 6, 8) 

Predigttext: Markus 2, 23 ï 28 
 

Sonntag, 3. November 2019 (20. Sonntag nach Trinitatis)  

10:30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Pilger 
 

Montag, 4. November 2019  

09:30 Uhr MutterïKindïGruppe, Gemeindehaus 

19:00 Uhr Strickkreis, Gemeindehaus 
 

Dienstag, 5. November 2019  

20:00 Uhr Ökumenische KGRïSitzung, evangelisches Gemeindehaus 
 

Mittwoch, 6. November 2019  

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht 1 

17:30 Uhr Konfirmandenunterricht 2 

19:30 Uhr AAïMeeting, Gemeindehaus 

20:00 Uhr Ortswahlausschuss, Gemeindehaus 
 

Donnerstag, 7. November 2019  

18:30 Uhr Jugendtreff, Gemeindehaus 

19:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 

 

Mutter ïKindïGruppe  
Wir treffen uns jeden Montag (außer in den Ferien) von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr 

im evangelischen Gemeindehaus in Munderkingen. 

Wir wollen gemeinsam spielen, krabbeln, singen und vieles mehr. 
 

ĂUnsereñ Kinder sind ca. 6 Monate ï 3 Jahre alt. 

Ansprechpartner:  

Stephanie Sauerbier: 0151 16 577147 oder Johanna Frankenhauser: 0176 21214434 

 

Kirchengemeinderat 

Am Dienstag, 5. November 2019 ist die letzte ökumenische Kirchengemeinde-

ratssitzung unseres derzeitigen Kirchengemeinderates mit dem Kirchengemein-

derat der katholischen Kirche, da wir ja am 1. Dezember neu wählen. 

Die Sitzung findet im evangelischen Gemeindehaus statt und beginnt um 20:00 

Uhr. 
 

Ortswahlausschuss 

Um eine Wahl durchzuführen, bedarf es eines Ausschusses, der die Wahl leitet. 

Der Kirchengemeinderat bestimmt hierfür Gemeindemitglieder. 

 
 

 

 

 

 

 

 



Nun gibt es noch einiges, was für den Wahltag am 1. Dezember 2019 vorbereitet werden muss. Die 

Mitglieder des Ortswahlausschusses treffen sich deshalb am Mittwoch , 6. November 2019 um 

20:00 Uhr im Gemeindehaus. 

 

Jugendtreff 
Ihr seid zwischen 13 und 19 Jahre alt und habt Lust, Freunde zu treffen und zu 

quatschen oder aber auch auf Action mit Spiel und Spaß oder gemeinsam ko-

chen und essen? 
 

Dann kommt doch donnerstags von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr (außer in den 

Ferien) ins evangelische Gemeindehaus. 

Unsere Diakonin Laura Grießhaber freut sich mit anderen Jugendlichen auf 

euch und eure Ideen! 

Wenn ihr Fragen habt, könnt ihr gerne im Pfarramt anrufen. Ansonsten kommt einfach mal vorbei! 

  
Stündle fürs Wort 

Immer donnerstags von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr bietet Pfarrer Hain ein ĂSt¿nd-

le f¿rs Wortñ an.  
 

In diesem ĂSt¿ndleñ geben wir der Bibel einen Freiraum in unserem Leben und 

wollen Gottes Wesen und Größe nachgehen. Kurz gesagt: Unser Herz bilden.  

Eine Arbeit und Schulung, die sich lohnt.  
  

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich und außer einem Interesse an Gott und dem Christsein müs-

sen Sie nichts mitbringen.  

Es kann auch an einzelnen Abenden teilgenommen werden.  

Pfarrer Hain freut sich ¿ber jeden, der sich auf dieses ĂSt¿ndleñ einlªsst! 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstags von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr und donnerstags von 08:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Wenn Sie Ihren 

Namen und Ihre Telefonnummer hinterlassen, werden Sie, so schnell als möglich, 

zurückgerufen. 

Telefonnummer: 07393 4997  Gemeindehaus: 07393 917514 

EïMail:   pfarramt.munderkingen@elkw.de  

Homepage:  www.kircheïmunderkingen.de  

 
 

 

KIRCHLICHE  MITTEILUNGEN  

ST.  MARTINUS  HAUSEN  AM  BUSSEN 

ST.  COSMAS  UND  DAMIAN  UNTERWACHINGEN  
 

 
 

 
 

Freitag, 01.11.2019  10:30 Uhr Eucharistiefeier für beide Gemeinden in UNTERWACHINGEN 

Hochfest Allerheiligen 14:00 Uhr Gräberbesuch in HAUSEN AM BUSSEN 

  15:00 Uhr Gräberbesuch in UNTERWACHINGEN 
 

 

Sonntag, 03.11.2019  Keine Eucharistiefeier in Unterwachingen! 
 

31. So. im Jahreskreis  
 

 

Freitag, 08.11.2019  18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Totengedenken für beide Gemeinden in  
 

 UNTERWACHINGEN 
 

 

Sonntag, 10.11.2019  10:30 Uhr Eucharistiefeier für beide Gemeinden in UNTERWACHINGEN 
 

32. So. im Jahreskreis  
 
 

mailto:pfarramt.munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/


 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Munderkingen 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag 13:30 bis 16:00 Uhr 
 

Kath. Pfarramt Munderkingen: Telefon 07393 2282, Telefax 07393 953982  

Kath. Pfarramt Oberstadion: Telefon 07357 555, Telefax 07357 921080 
 

 

EïMail: stdionysius.munderkingen@drs.de / kath.pfarramtïoberstadion@gmx.de 

Homepage: www.pfarrgemeindeïmunderkingen.de 
 

Pfarrer Pitour Tel. 07393 2282 Pfarrer Oforka Tel. 0152 11727431    

Gemeinderef. Sr. Maria Regina Tel. 959902 oder 30374  Diakon Max Hantke Tel. 07393 959903 
 

 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit ĂDonauïWinkelñ 

Donnerstag, 31.10.2019 18:30 Uhr  Vorabendmesse auf Allerheiligen in Munderkingen 

     18:30 Uhr  Vorabendmesse auf Allerheiligen in Unterstadion 

Freitag, 01.11.2019   09:00 Uhr  WortïGottesïFeier Rottenacker 

Allerheiligen    09:00 Uhr  Eucharistiefeier Emerkingen 

     09:00 Uhr  Eucharistiefeier Oberstadion 

     10:30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 

     13:30 Uhr  Gräberbesuch Oberstadion und Grundsheim 

     14:00 Uhr  Gräberbesuch Munderkingen und Hausen am Bussen 

     15:00 Uhr  Gräberbesuch Emerkingen, Unterwachingen, Hunderï 

        singen, Unterstadion 

Samstag, 02.11.2019  17:30 Uhr  Beichtgelegenheit  

     18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken in Munderkingen 

     18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken in Hundersingen 

Sonntag, 03.11.2019   09:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken Rottenacker 

     09:00 Uhr  Eucharistiefeier Oberstadion 

     09:00 Uhr  WortïGottesïFeier Emerkingen 

     09:30 Uhr  WortïGottesïFeier Grundsheim  

     10:30 Uhr  Eucharistiefeier Unterstadion  

     10:30 Uhr  Eucharistiefeier Munderkingen mit  

       Kindergottesdienst 

Dienstag, 05.11.2019  09:30 Uhr  WortïGottes St. Anna Munderkingen 

     18:30 Uhr  Eucharistiefeier Rottenacker 

     18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken in Grundsheim 

Mittwoch, 06.11.2019  07:45 Uhr  Schülergottesdienst Oberstadion 

      18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken Emerkingen  

     18:30 Uhr  Eucharistiefeier Moosbeuren 

Donnerstag, 07.11.2019  18:30 Uhr  Eucharistiefeier Munderkingen 

     18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken Unterstadion 

Freitag, 08.11.2019  18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken Unterwachingen 

     18:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Totengedenken Oberstadion 

Samstag, 09.11.2019  17:30 Uhr  Beichtgelegenheit  

     18:30 Uhr  Eucharistiefeier Munderkingen 

      18:30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 

Sonntag, 10.11.2019  09:00 Uhr  Eucharistiefeier Emerkingen 

      09:00 Uhr Eucharistiefeier (Patrozinium) Grundsheim 

     09:00 Uhr  WortïGottesïFeier Rottenacker 

     09:30 Uhr  WortïGottesïFeier Hundersingen   

     10:30 Uhr  WortïGottesïFeier Munderkingen 

     10:30 Uhr  Eucharistiefeier Unterwachingen 

     10:30 Uhr  Eucharistiefeier (Patrozinium) Oberstadion 
  



 

Hinweise und Mitteilungen für Hausen am Bussen und Unterwachingen 
 

 

Kath. Kirchengemeinde Hausen am Bussen / Luppenhofen: 
 

Sitzung des Kirchengemeinderats am Freitag, den 8. November 2019 um 16:00 Uhr 
 

Die Mitglieder des Kirchengemeinderats treffen sich am Freitag, den 8. November 2019 um 16:00 

Uhr  an der Pfarrkirche in Hausen am Bussen zur nächsten Sitzung.  
 

Monika Traub ï Gewählte Vorsitzende 

 
  

Hinweise und Mitteilungen Seelsorgeeinheit DonauïWinkel  
 

Zuspruch am 31. Sonntag im Jahreskreis:  
Du wurdest erwählt, du wurdest in deiner Einzigartigkeit entdeckt.  

In Gottes Augen bist du kostbar. Vor Ewigkeiten hat Gott dich gesehen. (Henri Nouwen)  

 

Zachäus 
kann nicht über die Menge der Menschen sehen, darum klettert er 
auf einen Baum. Da allerdings wird er selber auch gut gesehen, 
weswegen Jesus ihn anspricht und sich zu Zachäus einlädt. Allein 
diese Tatsache ist es, die das Leben des Zachäus auf den Kopf 
stellt.  
Er selbst ist es, der es auf den Kopf st ellt.  
 

An Allerseelen 
und an den folgenden Tagen wollen wir der Verstorbenen gedenken, insbesondere derer, die seit dem 

letzten Allerseelentag zu Gott heimgegangen sind. 
 

Dabei werden wir auch für alle Verstorbenen unserer Gemeinden beten, die seit dem letzten Aller-

seelentag zu Gott heimgegangen sind. 

Wir werden für Jede und Jeden, der im vergangenen Jahr verstarb, ein Licht entzünden und sei-

nen/ihren Namen vorlesen. In der Feier der Eucharistie sind wir mit allen verbunden, die zu Christus 

gehören, gerade auch mit unseren Verstorbenen.  
 

Für Unterwachingen und Hausen am Bussen gedenken wir bei der Eucharistiefeier am Frei-

tag, den 8. November 2019 um 18:30 Uhr in Unterwachingen der Verstorbenen des vergange-

nen Jahres. 


